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Protokoll 1. Elternratssitzung Schuljahr 2018/19 
Montag, 24. September 2018, 19.15 Uhr, Zimmer C E1 019 
 
29 Anwesende; Entschuldigt 4   Abwesend 6 
 
Zeit/Nr Art Inhalt Verantwortlich 

19.15 I Begrüssung 
B. Liebherr begrüsst die Anwesenden, bedankt sich für das 
Engagement und freut sich auf eine gute Zusammenarbeit. 
Den ersten Teil der Elternratssitzung übernimmt er, danach 
übergibt er dem neu gewählten Vorstand. 
Anstelle von Frau Stocker ist Frau Wyss als Vertretung der 
Lehrpersonen anwesend. 

B. Liebherr 

 I 
 

Überprüfung der Kontaktangaben 
Die Adressliste zur Korrektur zirkuliert. Elterndelegierte, die 
eine Liste ihrer Coaching-Gruppe wünschen, können dies auf 
dem Sekretariat anfordern. Seitens Schule bereiten wir einen 
Brief für alle vor, der die Elterndelegierten namentlich 
erwähnt. Dieser Brief wird nach den Ferien verteilt. 
 
Weitere Infos 
Die Elterndelegierten erhalten einen aktualisierten Jahresplan 
der Sek Vogesen, ausführliche Version 
 
Abo Bestellung Schulblatt 
Eltern, die das Schulblatt wünschen, können diesen mit dem 
verteilten Talon gleich bestellen. Es gibt ca. 6 Ausgaben. Das 
Abo gilt nur für das laufende SJ, müsste also erneuert werden 
für bisherige Empfänger/innen. 

 

  Zusammensetzung ER 
Es ist erfreulich, dass aus allen Teams und fast allen 
Coaching-Gruppen Elterndelegierte gewählt werden konnten. 
Daher scheint ein Nachwerben aus der Sicht der Schulleitung 
nicht nötig. 

 

  Aufgaben als Elterndelegierte/r 

 Kontakt untereinander fördern 

 Elterninitiativen koordinieren 

 Stellt sich als Ansprechpartner der LP zur Verfügung 

 Können Veranstaltungen der Coaching-Gruppe/des 
Teams fördern/unterstützen. 

Aufgaben des Elternrats 

 Sich mit Schulthemen befassen, welche die 
Eltern/Schüler/innen betreffen. 

 Stellt sich als Ansprechpartner der SL zur Verfügung. 

 Wählt die Vertretung von 2 Eltern in den Schulrat 

 Kann Veranstaltungen auf der Ebene der Schule 
fördern/unterstützen 
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Ablauf der Elternratssitzungen 
Zwei Haupttraktanden: Infoblock / Schwerpunkt-Thema  

  
 
E 
 
 
 
 
 
 
 
E 

Organisation des Elternrats 
Für den Vorstand sind gewählt: 
Ambrogi / Roth Wiedmer / Hattink     ohne Gegenstimme  
 
Es konnte sich an der 1. Sitzung kein weiteres Mitglied für den 
Vorstand finden lassen. Wir werden in der 2. Sitzung darauf 
zurückkommen. Roth Wiedmer und Ambrogi werden nur noch 
dieses Jahr an der Schule sein.  
 
Schulrat 
Vertreter/innen in den Schulrat sind gewählt: Maaike Hattink  
Gewählt ohne Gegenstimme per Handerhebung. 
 
Leider haben wir auch hier kein weiteres Mitglied für den 
Schulrat finden können. Vorstand ist überzeugt, in der 2. 
Sitzung eine 2. Vertretung wählen zu können.  
 
Schulrat ist quasi die Brücke zur Stadt.SR hat im Kanton BS 
keine Aufsichts-/Kontrollfunktion. M. Hattink berichtet aus der 
ersten Sitzung anfangs September.  

 
 
 
 
 
Vorstand 
 
 
 
 
 
ER 
 
Vorstand 

  
E 

Organisation des Elterncafés während der Besuchstage 

 Di, 23. Okt.   Betreuung: Sibylle Peter   

 Fr, 23. Nov.  Betreuung: Eliane Tschudi Stammler   

 Mi, 19. Dez.  Betreuung: Jana Landolt / Corinna Ritter 
An den letzten Besuchstagen war das Elterncafé gut besucht. 

 

  
 
I 

Kurzinformationen 
Schulleitung 

 Wahlfächer: Angebote starten ab Herbstferien, 
Anmeldeschluss ist Mi, 26. Sept. Angebote: 
Tastaturschreiben, Programmieren, Chor, Klettern. 

Kurse werden nur bei genügend Anmeldungen durchgeführt. 
 
Baustelle Pausenplatz  
Seit 18 J. war das Dach der Turnhalle/Schwimmhalle undicht. 
Im Sommer 2018 wurde die Totalsanierung gestartet. Der 
Pausenhof wird in zwei Terrains aufgeteilt: 1. Seite Vogesen 
(jetzige Baustelle) entsteht ein Hartbodensportplatz  inkl. 
überdachte Tribüne „Stadion Vogesen“. 2. Seite Pestalozzi ist 
für Aufenthalt gedacht ohne Ballspiele. 

 
 
 
SL 
 
 
 
 
 
SL 
 
 
 
 

  
D 

Diskussionsbedarf seitens Eltern 
Wortmeldungen betr. Eltern-Infoabende und 
Notenregelung Volksschulleitung  
Lehre wird in totalen Vordergrund gestellt. Eltern wünschten 
neutralere Information. 
Das Thema Lehre sind Massnahmen der Politik (CH/Kanton). 
Man möchte mehr Direktübertritte von der Volkschule in eine 
Berufslehre. Die Volksschulleitung hat den offiziellen Auftrag 
und gibt diesen weiter an die Schulen. Ebenso sollte die 
Anpassung der Noten zum Ziel haben, dass weniger Schüler 
ins Gymnasium übertreten. Der Klassen-Notenschnitt soll sich 
im Zeugnis zwischen 4.0 und 5.0 bewegen. 
 
Frau Wyss ergänzt, dass viele Klassendurchschnitte in diesem 
Bereich liegen.  
 

Eltern allg. 
 
 
 
 
 
 
 
 
LP Vertretung 
 
 
 
ER 
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Eltern melden einen zu hohen Notendruck v.a. für P-Schüler.  
Wortmeldung ER – Beat Käser wünschte sich ev. eine Art 
Stammtisch, um Problem zu besprechen.  
 
Die Schulleitung ist bereit, dem ER bis Ende Oktober 
mitzuteilen, wie an der Sek Vogesen mit der Weisung der 
Notenbandbreite umgegangen wird. 
 
Die Grünliberale Partei will mit einer Petition erreichen, dass 
die Regierung dieses Dossier überarbeitet. 
 
Thema Lehrmittel 
Es wird bemängelt, dass insbesondere in RZG und NT keine 
Lehrmittel den SuS nach Hause gegeben werden kann, 
sondern „nur“ Kopien. Das Thema wurde schon im letzten 
Schuljahr besprochen – die Situation hat sich nicht geändert. 
Für diese Fächer gibt es keine (obligatorischen) Lehrmittel und 
die Lehrpersonen arbeiten mit verschiedenen Lehrmittel. 
Letzten Endes fehlen die Finanzen, jedem Kind ein Lehrmittel 
zur Verfügung zu stellen. Dies betrifft alle Sek-Standorte. Herr 
Liebherr teilt die Einschätzung nicht, dass Kopien kein Ersatz 
seien und bemerkt, dass alleine für Kopien CHF 25'000.- 
ausgegeben werden. 

 
 
 
 
SL 
 
 
 
 
 
 
 
SL 

  Themenschwerpunkte SJ 2018-19 

 Kooperation Eltern – Schule: Bestandesaufnahme – 
Vorstellungen der Eltern bzgl. Zukunft 
Welche Infokanäle werden genutzt? 
Was macht die Schule zuviel – was zu wenig?  
Werden Kanäle gar nicht genutzt? 
Bestandaufnahme – Verbesserungsvorschlag 

 Nach dem ersten Eindruck der ersten Sitzung und in 
Vorbereitung 2. Sitzung 4. Dez. werden die neuen 
Themen definiert.  

 
 
ER  /  SL 
 
 
 
 
ER / Vorstand 

21.00  Schluss  
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Auszug aus der Verordnung über die Kooperation mit Erziehungsberechtigten 
 
§ 15. Aufgaben 
1 Die Elterndelegierten haben folgende Aufgaben (§ 91a Abs. 2 Schulgesetz): 
a) Sie fördern die Kontakte der Erziehungsberechtigten untereinander; 
b) Sie koordinieren die Elterninitiativen der Schulklasse; 
c) Sie stehen den Lehr- und Fachpersonen als Ansprechpersonen 
zur Verfügung. 
2 Sie können Veranstaltungen der Schulklasse fördern oder unterstützen. 
 

 
§ 20. Aufgaben 
1 Der Elternrat wirkt innerhalb der Schule. Er hat folgende Aufgaben 
(§ 91a Abs. 3 und 4 Schulgesetz): 
a) Er kann sich mit Schulthemen befassen, welche die Erziehungsberechtigten 
und die Schülerinnen und Schüler betreffen; 
b) Er stellt sich als Ansprechpartner für die Schulleitung zur 
Verfügung; 
c) Er wählt in den vom Kanton geführten Schulen die Vertretungen 
der Erziehungsberechtigten im Schulrat. 
2 Er kann Veranstaltungen auf der Ebene der Schule fördern oder unterstützen. 

 


